
Dornbirner

Gmeindrblatt

Erscheint jeden Se##tag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mir Postversendung A. 1·60), einzelne Kummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeami zu bringen

Nr. 20. Sonntag, 14. Mai 1899. 30. Jahrg.

Die Umlage der tirolisch=vorarlbergischen Landes=AssecuranzKundmachungen.
pro 1898 beträgt für Bebäude 23 kr. und für Mobilien
22 kr. per 100 fl. Classenwert.

Sommerschulanfang. Diese Umlage ist von nun an beim gefertigten Amte
bis längstens 30. Mai d. Is. einzuzahlen.An den sämmtlichen Volksschulen der Gemeinde beginnt der

Unterricht Dienstag den 16. d. Mts. Nach Ablauf dieser Frist wird die Einmahnung durch den
Steueramtsdiener erfolgen.Dornbirn, am 14. Mai 1899. k. k.
Die Zahlungsbüchel sind mitzubringen.Der Ortsschulrath.

K. k. Steueramt Dornöirn als Localcommission,Die in Häfenberg, Gemeinde Dornbirn, in 3 Gehöften
am 28. April 1899. 2/2aufgetretene Mau= und Klauenseuche wurde wieder amtlich als

erloschen erklärt und wird die über Häfenberg verhängte Orts Ueber freiwilliges Ansuchen der Erben nach Maria Annasperre außer Kraft gesetzt.
Mohr in der Sä erstraße hier, werden am Mittwoch denFeldkirch am 8. Mai 1899. 24. Mai d. Is., vormittags 9 Uhr, im GasthauseDer k. k. Bezirkshauptmann. des Thomas Zumtobel im Markte hier nachbezeichnete im
St.=D. Dornbirn gelegene Realitäten feilgeboten werden:

In Dornbirn ist die Schweinepest wieder erloschen. 1. Bp.=Nr. 9342 an der Sägen, Bauarea 165 Qu.=Klft.
Feldkirch, am 9. Mai 1899. Wohnhaus s. Stall u. Stadel Nr. 21.

Der k. k. Bezirkshauptmann. Gp.=Nr. 7637 O erdorf, Wiese 1. Cl., 583 Qu.=Kift.
für fl. 3000•—.Mit Decret vom 5. Mai d. Is. Nr. 8001 hit die k. k. 2. Gp.=Nr. 249 Mittlere Gleggen, Weide 3. Cl., 1 Joch

Bezirkshauptmannschaft Feldkiich die Collaudierungs¬
81 Qu.=Klft.Verhandlung des hiesigen Electricitätswerkes auf für fl. 250“

Dienstag den 16 und Mittwoch den 17. Mai angeordnet 3. Gp.=Nr. 4231 Obere Seehmähder, Weide 4. Cl., 144Die Commission tritt an den odgenannten Tagenum
Qu.=Kift.10Uhr vormittags im Gütle zusammen. 4232 Obere Seemähder, Weide 4. Cl, 1390Dornbirn, am 14. Mai 1899 Qu.=Klft.Die Gemeindevorstehung. 4235 Odere Seemähder, Weide 4. Cl., 158„
Qu.=Klft.Fahrverbot. für fl. 150 —

Der Fuhrwerkverkehr auf der Haselstauderstraße von der 4. Gp.=Nr. 2849 Ehrlosen, Acker 4. Cl., 335 Qu.=Klft.
Fischbachbrücke bis zur Wegkreuzung beim Frz. M. Oelz'schen für fl. 50•—.
Hause ist diese Woche wegen Neubeschotterung unmöglich. 5. Sp.=Nr. 3974/1 Klosenfang, Wiese 5. Cl., 635 Qu.=Kl.Dornbirn, am 14. Mai 1899.

3974/2 3085. „Die Gemeindevorstehung. 3975 Acker 5.„„ 244„ :
3976 Wiese 5.„ „ 791„Die bestebende Verordnung, nach welcher auf allen öffent¬ für fl. 550•——.lichen Wegen und Straßen die Sensen mit der Spitze

6. Gp.=Nr. 2961 Lange Mähder, Wiese 4. Cl., 585 Ou.=Kl.nach oben gekehrt zu tragen sind, wird hiemit wieder
für 100•—.in Erinnerung gebracht.

Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verlesen.Nachdem es ferner auch öfters vorkommt, dass Senser
Allfällige Pfandrechte bleiben unberührt.in der Weise auf Hand= und Fuhrwägen geladen werden dass

sie an der einen oder anderen Seite mit der Spitze über die Nachmittags 2 Uhr desselben Tages werden
Wagenleitern hinausreichen und dadurch die körperliche Sicher¬ m erbl. Hause Nr. 21 an der Sägerstraße verschie¬
heit der Vorüber ehenden arg beorohen, wird auch ein der¬ dene Fahrnisse, darunter 7 Betten, 4 Kleider¬
artiges Mitführen von Sensen strengstens untersagt. kästen, 1 Commode, 3 Tische 2c., gegen BarzahlungDie Uebertreter dieser Vorschriften haben eine angemessene versteigertStrafe zu gewärtigen. K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

Dornbirn, am 7. Mai 1899 am 10. Mai 1899.Die Gemeindevorstehung. Dr. Schandl. 1491 2=1
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